
Ebene 1:

Thema

Ebene 2:

Leistungspaket

Ebene 3:

SLAs

Ebene 3:

Einzelleistung Bezugsgröße 

Anzahl GV 

gesamt

FTE für

2009

PT für

2009

%-Verteilung

Kapazität Soll

Direkte 

Personalkosten

Direkte 

Sachkosten

Direkte 

Zulieferkosten

Overhead-

kosten

Herstell-

kosten

Stück-

kosten

Planung der 

Berufsausbildung
0,0000 0,2986 0,0% 0,00 €

Planung der Berufsausbildung Kapazitätsplanung der Berufsausbildung Kapazitätsplanung der Berufsausbildung Anzahl Kapazitätsplanungen 4

Beratung/Planung der Berufsausbildung Beratung Planung der Berufsausbildung
Anzahl Anfragen Beratung der 

Berufsausbildung
100

Reporting Reporting Anzahl Anfragen Reporting 40

Entw icklung neuer Berufsfelder und Standorte Entw icklung neuer Berufsfelder und Standorte Anzahl neuer Entw icklungen 2
Marketing und 

Kommunikation
0,0000 0,0633 0,0% 0,00 €

Marketing und Kommunikation Öffentlichkeitsarbeit für Berufsausbildungsberufe
Öffentlichkeitsarbeit für Berufsausbildungs-

berufe

Anzahl Anfragen 

Öffentlichkeitsarbeit
15

Marketing und Kommunikation Entw icklung von MuK-Instrumenten Entw icklung von MuK-Instrumenten
Anzahl Anfragen Entw icklung 

MuK-Instrumente
2

Anzeigenschaltung Bereitstellung von MuK-Instrumenten
Anzahl Anfragen Bereitstellung 

von MuK Instrumenten
30

Rekrutierung 0,0000 0,0% 0,00 €

Bewerbervorauswahl Bearbeitung Bew erbungseingang Bearbeitung Bew erbungseingang
Anzahl eingehende 

Bew erbungen
1.500

Nachforderung Unterlagen/Rückfragen Anzahl Nachforderungen 375

Absage Anzahl direkter Absagen 1.275

Auswahlverfahren
Organisatorische und administrative Vor- und 

Nachbereitung AC

Organisatorische und administrative Vor- und 

Nachbereitung AC
Anzahl Einladungen zum AC 225

Terminverschiebungen Anzahl Terminverschiebungen 75

Absagen
Anzahl Absagen nach 

Bew erbertag
113

tel. Feedback/Terminvereinbarungen Anzahl AC Feedback 225

Durchführung Assessment Center Durchführung Assessment Center Anzahl Ass. Center 9

Durchführung Interview s Durchführung Interview s Anzahl Interview s 169

Durchführung Beobachterschulung Durchführung Beobachterschulung Anzahl Beobachterschulungen 9

Einstellung Administration vor der Einstellung Vertragsmanagement Anzahl Vertragsangebote 56

Einstellungsadministration Anzahl Einstellungen p.a. 45

Bew erber tritt vor Vertragsbeginn zurück
Anzahl Rücktritte nach 

Vertragszusendung
11

Beratungsleistungen für Bewerber
Telefonische Beratungsleistung f. 

Berufsausbildung
Telefonische Beratungsleistung Anzahl Anrufe 250

Beratung 0,0000 0,0% 0,00 €

Integration und Beginn der Ausbildung Administration Eintritt Auszubildender Einsatzplanung Anzahl Auszubildende 70

Kontaktpflege Kontaktpflege, Beratung vor Einstellung Anzahl Einstellungen p.a. 45

Einführungsw orkshops Einführungsw orkshop Anzahl Einführungsw orkshops 2

Betreuung in der Ausbildung
Adminstration Azubi w ährend.  der 

Berufsausbildung
Allgemeine Administration Azubi Anzahl Vorgänge 3250

Abw esenheiten (Krankheit, Urlaub, etc.) Anzahl Abw esenheiten 770

Genehmigung Nebentätigkeit

Anzahl Anfragen zur 

Genehmigung einer 

Nebentätigkeit

27

Mitarbeit Prüfungsausschuss Anzahl PA-Termine 10

Berichtshefte Anzahl Fachinformatiker 42
individueller Schriftw echsel 

(Unterrichtsbefreiung, Bescheinigungen, etc.)
Anzahl Schreiben 280

Zielvereinbarung Zielvereinbarung Anzahl Auszubildende 70

Feedbackveranstaltungen Abstimmung Ausbildungsleitung Anzahl Abstimmungstermine 104

Probezeitgespräch Anzahl Einstellungen p.a. 45

Disziplinarische Maßnahmen Anzahl diszipl. Maßnahmen 7

Mitarbeitergespräch Anzahl Auszubildende 70
Betreuungsgespräche bei Bedarf 

(Auszubildende)

Betreuungsgespräche bei Bedarf 

(Auszubildende)

Anzahl angefragte 

Betreuungsgespräche
560

Beratung der Azubibetreuer, Bildungsträger und 

Externe

Beratung der Azubibetreuer, Bildungsträger und 

Externe
Anzahl Beratungsgespräche 150

Ausbildungsplanung Individuelle Ausbildungsplanung Anzahl individueller Planungen 210
Vermittlung für Betreuung und Begutachtung 

Examens- u. Abschlussprüfungen
Anzahl Prüfungsarbeiten 22

Abschluss der Ausbildung Abstimmung Übernahme Abstimmung Übernahme Anzahl Übernahmen 22

Vorbereitung Abschluss Ausbildung Erstellung Ausbildungszeugnis
Anzahl Auszubildende mit 

bestandenen Abschluss
22

Informationen zum Ausbildungsende Anzahl Gespräche 44

Verabschiedung Prüflinge Verabschiedung Prüflinge
Anzahl Veranstaltungen zur 

Verabschiedung von Prüflingen
1

Qualifizierung 0,0000 0,0% 0,00 €

Seminarorganisation Vor- und Nachbereitung Seminare individuelle Beratungsfunktion Anzahl individuelle Beratungen 35

Fixierung Seminartermine Anzahl Fixierungen 12

HR Referentenabstimmung 
Anzahl Abstimmungen HR 

Referenten
8

Abstimmung mit Training Center Anzahl Abstimmungen TC 35

Zielgruppendefinition Anzahl Definitionen 5

Projekte Anzahl Projekte 12 0,2896 64,00 59,1% 14.798,19 € 0,00 € 0,00 € 304,91 € 15.103,10 € 1.258,59 €

Meetings und über-

greifende Tätigkeiten
Anzahl Meetings 46 0,2000 44,20 40,9% 10.220,00 € 0,00 € 0,00 € 1.168,81 € 11.388,81 € 247,58 €

Summenzeile: 10.507 0,49 100% 25.018,19 € 0,00 € 0,00 € 1.473,72 € 26.491,91 €

Schaffen Sie Kosten- und 
Leistungstransparenz mit der

Marktfähigkeitsanalyse

A

Auf der Suche nach nachhaltigen Wettbe-
werbsvorteilen kommt es nicht nur zu einer
Überprüfung der Primäraktivitäten eines
Unternehmens (Vertrieb, Produktion, etc.),
sondern ebenfalls die Sekundäraktivitäten
(Personal, Controlling, Einkauf, etc.) werden
differenzierten Analysen unterzogen. Diese
Unternehmensbereiche geraten zunehmend
in Erklärungsnot, ihre Kosten und Leistungen
zu rechtfertigen. Unternehmerische Leistun-
gen werden insbesondere hinsichtlich ihres
Nutzens, ihrer Effizienz und ihrer Wirtschaft-
lichkeit bewertet, so dass auch Sekundärak-
tivitäten auf ökonomische Zielgrößen hin
auszurichten sind.
Die aktuelle Situation stellt sich in diesen
Bereichen derzeit wie folgt dar:

Künftig werden diese (Stabs- und Service-)
Bereiche daran gemessen werden, wie effek-
tiv und effizient sie das Erreichen der Unter-
nehmensziele ermöglichen.

• A

• A
• A

• A

• A

• A

Die Verrechnung der verursachten Kosten
erfolgt meist über eine Gemeinkosten-
umlage,
Leistungen und Preise sind nicht ausrei-
chend beschrieben und definiert,
Kundenbedarfe sind nicht eindeutig,
Kompetenzen und Erfordernisse der Un-
ternehmensbereiche sind unklar,
gleiche Leistungen werden auf unter-
schiedliche Art und Weise über mehrere
Standorte hinweg erbracht,
allgemeine Geschäftsgrundlagen (im Sinne
von unternehmerischen Grundsät-zen und
Richtlinien) für diese Leistungen werden
entweder vom Kunden nicht akzeptiert
oder nicht eingehalten.

Unsere Leistungen

Der Leistungskatalog ist ein Kommunikationsin-
strument für Kunden und Lieferanten. Mithilfe
des Kataloges können Sie einen Überblick über
Ihre angebotenen Leistungen geben. Die bein-
halteten Mengengerüste bilden in seinen Be-
zugsgrößen die Kosten- bzw. Preistreiber ab.
Ebene 3 des Leistungskataloges ist die Service
Level Agreement-Ebene. SLAs sind eindeutige
Leistungsbeschreibungen für wiederholte Lei-
stungen und beinhalten folgende, kundenge-
richtete Informationen:

Der Leistungskatalog unterscheidet auf dieser
Ebene 3 mehrere Leistungsarten: Standard- und
Zusatzleistungen, Einzelleistungen sowie Pro-
jektleistungen.
Der Leistungskatalog beinhaltet außerdem die
kalkulatorisch notwendigen Ressourcen. Diese
Kapazitätsschätzung verteilt die Ressourcen auf
die Leistungen des Leistungskataloges.

Unsere Kunden verwenden diese Kataloge und
Modelle für ihre strategische und operative
Planung – sowohl kosten- als auch kapazitäts-
seitig.

Welche Mess-, Kontroll- und Zielgrößen –
Monitoring,
Wie viel kostet die Leistung – Preis.• A

• A

• A

• A
• A

• A
• A

• A
Was wird geliefert – Output,
Welche Einheit steuert Leistungsmengen –
Bezugsgröße,
Wer beauftragt die Leistung – Auftraggeber,
Wer nimmt die Leistung ab – Empfänger,
Was wird zugeliefert – Beistellleistung,
Wann erfolgen Reaktion und Lieferung -
Zeitpunkte und –räume,
Wie wird kommuniziert - Formate und Kanäle,

• A
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Beratung der Azubibetreuer, Bildungsträger und 
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Anzahl Beratungsgespräche 150

Ausbildungsplanung Individuelle Ausbildungsplanung Anzahl individueller Planungen 210
Vermittlung für Betreuung und Begutachtung 

Examens- u. Abschlussprüfungen
Anzahl Prüfungsarbeiten 22

Abschluss der Ausbildung Abstimmung Übernahme Abstimmung Übernahme Anzahl Übernahmen 22

Vorbereitung Abschluss Ausbildung Erstellung Ausbildungszeugnis
Anzahl Auszubildende mit 
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22

Informationen zum Ausbildungsende Anzahl Gespräche 44

Verabschiedung Prüflinge Verabschiedung Prüflinge
Anzahl Veranstaltungen zur 

Verabschiedung von Prüflingen
1

Qualifizierung 0,0000 0,0% 0,00 €

Seminarorganisation Vor- und Nachbereitung Seminare individuelle Beratungsfunktion Anzahl individuelle Beratungen 35

Fixierung Seminartermine Anzahl Fixierungen 12

HR Referentenabstimmung 
Anzahl Abstimmungen HR 

Referenten
8

Abstimmung mit Training Center Anzahl Abstimmungen TC 35

Zielgruppendefinition Anzahl Definitionen 5

Projekte Anzahl Projekte 12 0,2896 64,00 59,1% 14.798,19 € 0,00 € 0,00 € 304,91 € 15.103,10 € 1.258,59 €

Meetings und über-

greifende Tätigkeiten
Anzahl Meetings 46 0,2000 44,20 40,9% 10.220,00 € 0,00 € 0,00 € 1.168,81 € 11.388,81 € 247,58 €

Summenzeile: 10.507 0,49 100% 25.018,19 € 0,00 € 0,00 € 1.473,72 € 26.491,91 €
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berät Führungskräfte (schwerpunktmäßig in
den Bereichen Personal und Controlling) zu
Fragen der Strategie sowie der umfassenden
Rekrutierung Ihrer Verantwortungsbereiche.

vermittelt aktuelles Methoden- und Fach-
wissen für Einzelpersonen (Führungskräfte)
und Gruppen in komprimierter und unterneh-
mensspezifisch aufbereiteter Form.

entlastet Unternehmen von standardisier-
baren Arbeiten zu wettbewerbsfähigen
Preisen und schafft dadurch bei Kunden
Freiräume für Kernaufgaben.

• A

• A

• A

• A

• A

• A

Wir stellen Ihnen lizenzierte Masterleistungs-
kataloge zur Verfügung, die wir gemeinsam
mit Ihnen Ihren spezifischen Anforderungen
anpassen.
Diese Kataloge garantieren Ihnen Vollständig-
keit und Vergleichbarkeit mit anderen Unter-
nehmen, die bereits auf diesen Grundlagen
arbeiten.
Auf diesen Masterkatalogen setzen Kalkula-
tionsmodelle auf, die Mengengerüste, Zeiten,
Kapazitäten und Kostenstrukturen enthalten.
Die Grundmodelle sind soweit vorgefertigt,
dass Sie lediglich Ihre Unternehmensdaten
einpflegen müssen und so rasch zu ersten
Analyseergebnissen gelangen.
Wir unterstützen Sie bei Kundenbefragungen,
die sich auf die Zufriedenheit und Bedeutung
Ihrer Produkte und Dienstleistungen beziehen.
Mithilfe des Time-Driven Activity-Based Cos-
ting Ansatzes setzen wir bewährte Methoden
zur Stückkosten- und Deckungsbeitragsbe-
rechnung ein.
Kataloge, Modelle und Methoden sind Basis
für Portfolioanalysen, Personalbedarfsberech-
nungen, Kennzahlenmodelle, die Erstellung
von Service Level Agreements und Szenarien
im Rahmen der Strategieentwicklung.

Regelmäßig durchzuführende Kundenbefra-
gungen geben Ihnen Aufschluss über die Ein-
haltung Ihrer Dienstleistungsverträge sowie
über Handlungsfelder für eine mögliche Neu-
ausrichtung Ihres Leistungsportfolios. Nach
unseren Erfahrungen stehen nach einer sol-
chen Befragung zwischen 30% und 60% der
existierenden Produkte in ihrer Leistungsart
oder komplett zur Disposition. Dafür werden
Produkte nachgefragt, die bisher gar nicht
oder nicht auf die gewünschte Art und Weise
zur Verfügung gestellt werden.

Durch den Ansatz des Time-Driven Activity-
Based Costing ordnen Sie den Prozessen lauf-
end aktuelle Daten über Kapazitäten und
Kosten zu. Entlang spezieller Treiberanalogie
identifizieren Sie rasch Ansatzpunkte für eine
signifikante Kostenreduzierung. Speziell die
mittels dieses Ansatzes ermittelten Stück-
kosten können ermittelten Marktpreisen ge-
genübergestellt und in Make-or-Buy-Ent-
scheidungen einbezogen werden.
Die STIRM® unterstützt hierbei durch pass-
genaue Benchmarkdaten und Outsourcing-
dienstleistungen.
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